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Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
! 069/392684 · ! 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497
tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Fernsehen, Zeitungen, Eintrittskar-
ten – alles wird digital. Das Radio
natürlich auch. Gehen Sie mit der
Zeit und nutzen Sie die günstige Ge-
legenheit: Entdecken Sie die Vorteile
von DAB+ Radio und wechseln Sie
von analog auf digital. Erzählen Sie
es ruhig weiter:Wer einmal ein DAB+
Radio ausprobiert hat, will sofort das
nächste. Oder vielleicht gleich das
übernächste. Mehr Informationen fin-
den Sie hier: www.dabplus.de

DAB+ kannmehr als UKW
DAB+ ist der Nachfolger vom

UKW-Radio, voll digital und unab-
hängig vom Internet. Die Bedienung
ist leicht und komfortabel, weil die
Geräte alle Sender selber finden. Mit
einem DAB+ Radio stehen in ganz
Deutschland über 300 Sender zur
Verfügung, regional bis zu 80, bun-
desweit gibt es 29 Programme. Ent-
decken Sie spannende neue Sender,
die UKW nicht bietet: Ob Sport oder

Schlager, Klassik oder Comedy, neue
Informationen oder Altbekanntes –
mit DAB+ hören Sie mehr, denn alle
Radios zeigen im Display, wer singt
und spricht. Das Beste: DAB+ Radios
haben UKW inklusive.

Schenken Sie Freude
Erfüllen Sie sich und Ihren Liebsten

denWunsch – schenken Sie ein DAB+
Radio! DAB+ Radios sind zukunftssi-
cher. Im Auto ist DAB+ z. B. bereits se-
rienmäßig. Für zu Hause gibt es Gerä-
te ab 30 Euro. Wechseln Sie jetzt auf
digitales Radio. Die perfekte Auswahl
finden Sie auf www.dabplus.store.

Neu, digital und mit mehr Programmen
Schenken Sie ein digitales

DAB+ Radio

ANZEIGE

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Wi
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Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,
& 06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Reinigung
Blitz Blank!!! Fenster/Rahmen, Wintergar-
tenreinigung gefällig oder Grundreinigung
Ihrer Wohnung? Wir kommen! Gerne reini-
gen wir auch in Ihrer Wohng. Teppiche/T.bö-
den, Polstermöbel + Matratzen, farbfrisch
wie neu mit Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
51 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: T 06101 - 31 31

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

V Alles komplett aus einer Hand V
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

# 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverlässig.

Seriöse Niedrigpreise.
# 0177 - 6454689 # 069 - 85092963

Poln. Mann kauft aus Wohnungsaf-
lösungen gebrauchteMöbel, Porzel-
lan, Kleinteile aller Art und komplet-
te Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 01636446691

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig.
# 0174 8386162

Geh‘ uns ins netz: www.extratipp.com

10. Dezember 2022
Rhein-Main EXTRA TIPP2 LOKALES

Potz Blitz!Potz Blitz! Die Wetterkolumne von Martin Gudd

Martin Gudd ist promovierter Geograf und
selbstständiger Medienmeteorologe mit lang-
jähriger hochprofessioneller Erfahrung. Er lie-
fert Wettervorhersagen und komplette Wetter-
versorgungen für zahlreiche Hörfunksender in
Deutschland, allen voran für Hit Radio FFH. Zu-
dem ist er auch als Experte für das Fernsehen tä-
tig und arbeitet als Dozent und meteorologi-
scher Berater. Im EXTRA TIPP erklärt er den Le-
sern wöchentlich anschaulich und für jeden ver-
ständlich ein Wetterphänomen. Martin Gudd

Von Martin Gudd

In den letzten Tagen hat
sich kalte Luft langsam
bei uns breitgemacht,
und allmählich wird es
nun auch frostiger. Die
Nächte bringen fast
überall im Land Frost-
werte, auch tagsüber er-
reicht die Temperatur
nur noch leichte Plusgra-
de. Dabei ist der Sams-
tag eher noch trocken-
kalt, mit etwas Sonne,
der Sonntag wird hinge-
gen feucht-kalt, zuneh-
mend mit Schnee.

Region Rhein-Main – Diese Schnee-
fälle dürften sich auch zur neuen Wo-
che hin verstärken, sodass der Winter
nun auch mit einer weiß verschneiten
Winterlandschaft aufwartet. Auf Stra-
ßen und Wegen wird es gebietsweise
sehr glatt, und winterlich, weiß und
kalt geht es in der nächsten Zeit bei
uns auch erst mal weiter.
Da hier in den letzten Jahren dicke
Schneefälle ja ziemlich selten waren,
ist so eine geschlossene Schneedecke
in der nächsten Zeit auch einer der
Wetter-Höhepunkte in diesem Jahr.
Ich habe daher mal im Archiv gekramt
und ein paar wirklich krasse Winter-
schneefälle hervorgeholt, um die wei-
ße Pracht gebührend zu begrüßen.
Der letzte „große“ Schneefall hier in
Deutschland fand im Februar 2021
statt. Ab dem 6.2. entwickelte sich
eine enorme Luftmassengrenze quer
über der Mitte des Landes, an der sich
Warm und Kalt krass in die Quere ka-
men. Es setzten Schneefälle ein, die
vor allem im Bereich der Mittelgebir-
ge eine örtlich über einen halben Me-
ter hohe Schneedecke produzierten.
Vor allem zwischen dem Weserberg-
land und dem Thüringer Wald war
dieses heftige Schneegestöber von
stürmischen Winden begleitet, wo-

durch meterhohe Schneeverwehun-
gen entstanden. Der Verkehr kam
dort vielerorts zum Erliegen. Nach
dem großen Schnee klarte es auf, und
in Nordhessen und in Südniedersach-
sen kam es zu Frösten von unter -25
Grad.
In den Jahren davor gab es in den
(meist extrem milden) Wintern nur
manchmal nennenswerte Schneefäl-
le, wobei merkwürdigerweise der
März sich da ziemlich hervortut. So
kam es kurz vor Beginn des kalendari-
schen Frühlings am 18. März 2018 zu
kräftigem Schnee bei gleichzeitig ei-
sig kalten, böigen Ostwinden. So spät
im Jahr war das schon sehr bemer-
kenswert. Aber noch krasser verlief
der März 2013, der insgesamt sehr
kalt und schneereich war. Von den
vielen Schneefällen sticht insbesonde-
re der 12. März 2013 hervor, wo im
Rhein-Main-Gebiet innerhalb weni-
ger Stunden über 15 cm Schnee fielen
und ein ziemliches Verkehrschaos ver-
ursachten.
Von den klassischen Wintermonaten
war vor allem der Dezember 2010 bei
uns ein ungemein schneereicher Ge-
selle. Mehrfach brachten ausgedehn-
te Schneegestöber einen völligen Zu-
sammenbruch des abendlichen Be-
rufsverkehrs in Hessen, so am 8., am
16. und am 20. Dezember. Die
Schneehöhen erreichten selbst in den
Niederungen an Rhein und Main sen-
sationelle Höhen von teils über 30
Zentimetern und damit die bis dahin
rekordhöchsten Schneemengen im
Flachland. Dieser Dezember brachte
dann auch das seltene Glück einer
Weißen Weihnacht.
Deutschlandweit in Erinnerung bleibt
ein sehr früher Schneefall, und zwar
Ende November 2005. Er brachte in

Hessen zwar nur wenige Zentimeter
der weißen Pracht, war aber dafür
nordwestlich von uns im Münsterland
absolut extrem. Nasser Schnee von
bis zu 50 Zentimeter Höhe ließ Stark-
strommasten wie Streichhölzer kni-
cken, sodass dort ganze Regionen ta-
gelang ohne Strom auskommen
mussten.
Noch weiter zurück in der Vergangen-
heit finden sich dann natürlich auch
ganz große und historische Schneefäl-
le. So muss hier gleich mal der
Schneewinter 1978/79 erwähnt wer-
den, an den sich viele von uns noch
erinnern werden. Er brachte Ende De-
zember eine der stärksten Wetterfron-
ten der Geschichte, wobei sich die
Arktikluft mit Schnee, Dauerfrost und
Sturm Kilometer für Kilometer süd-
wärts bewegte. In Hessen erreichten
die Schneehöhen über 30 Zentimeter,
weiter nördlich jedoch ein Vielfaches
davon, und an der Küste türmten sich
die Massen zum Jahreswechsel bis zu
acht Meter hoch. Viele Regionen im
Norden Deutschlands blieben eine
Zeit lang von der Außenwelt abge-
schnitten - Verhältnisse, wie man sie
sich heutzutage gar nicht mehr vor-
stellen kann.
Ein weiteres extremes Beispiel aus der
Geschichte ist der Mega-Schneefall
vom Dezember 1886. Damals setzte
am 19.12. vor allem im Osten von
Deutschland ein anhaltender Schnee-
sturm ein, der meterhohe Verwehun-
gen brachte. Die Folge war ein völli-
ger Zusammenbruch des Verkehrs,
und zahlreiche Menschen, die mit Zü-
gen auf dem Weg in die Weihnachts-
feiertage waren, verbrachten die Fest-
tage eingeschneit auf freier Strecke
inmitten endlos weißer Schneeland-
schaften.

Möglich ist alles. Auch viel Schnee in diesem Winter. Foto: Gudd

Winterliches WetterWinterliches Wetter
bringt erste Schneeflockenbringt erste Schneeflocken


